
im Deutschen Volkssportverband e.V. im IVV 

Der Erfolg ist unser
gemeinsames Ziel
Herzlich Willkommen zum Wandern
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Sehr geehrte 
Damen und Herren,
der Deutsche Volkssportverband e.V. ist ein Wanderverband mit mehr als 
600 Vereinen und Organisationen, die gerne auch Ihr Wanderangebot in 
Anspruch nehmen möchten.

Über 300.000 Personen sind beim DVV registriert, die das Internationale 
Volkssportabzeichen erwandern.

Wir suchen die Zusammenarbeit mit Organisationen, die touristische 
Angebote für Wanderer bereithalten.

Wir suchen bestehende oder geplante Wanderwege, Anbieter von 
Geführten Wanderungen, sei es als Tagesausfl ug oder als Kompaktangebot 
einer Wanderwoche, Vereine und Organisationen, die einen Wandertag aus-
richten möchten.

Wir suchen Sie! Kommen Sie zu uns und werden Sie Mitglied im 
Deutschen Volkssportverband e.V.

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Kneibert
DVV-Präsident
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Sie möchten:
Wanderwege einrichten? 
Geführte Wanderungen organisieren? 
Wandertage durchführen?

Dann sollten wir uns unbedingt besser kennen lernen. 

Ob Städte und Gemeinden, touristische Einrichtungen, Unternehmen, 
Hotels und Pensionen, Gaststätten und Cafés, Wandervereine, Verkehrs- und 
Verschönerungsvereine, alle Organisationen rund ums Wandern, des Tourismus, 
der Natur- und Landschaftspfl ege – wäre es nicht wunderbar, ihren Bekannt-
heitsgrad nach außen hin zu steigern?

Was wir Ihnen dazu im Einzelnen anbieten können, erfahren Sie aus den 
nächsten Seiten. Die Möglichkeiten sind sehr umfangreich – deshalb nutzen 
Sie jetzt Ihr Potential mit unserer Unterstützung.

Natürlich stehen wir Ihnen bei Fragen unter der angegebenen Adresse 
gerne zur Verfügung. 

  
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören.
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Die Wanderwege  
– Permanente Anziehungspunkte
 für Besucher und Aktivurlauber
Permanenter Wanderweg

Wandern ist Volkssport. Die Wanderer sind gern gesehene Gäste. Sie neh-
men die touristischen Einrichtungen und Angebote in Anspruch. Sie konsu-
mieren und übernachten. Sie stärken somit die heimische Wirtschaft.

Nutzen Sie Ihre vorhandenen Möglichkeiten und richten Sie einen oder 
mehrere Wanderwege ein. Die Tourismus fördernden Organisationen erhal-
ten dadurch eine zusätzliche, interessante Geschäftsgrundlage. Gerade in der 
heutigen wirtschaftlichen Situation ein zu berücksichtigender Faktor.  

Diese Form der Wanderwege ist, bis auf Einschränkungen von Tages- oder 
Jahreszeit, immerwährend „begehbar“. Deshalb bezeichnet sie der DVV als 
„Permanente Wanderwege“.

Ein Wanderweg sollte eine Länge von rund 10 km aufweisen. Alternative 
Strecken von 5 km für Familien, Senioren oder behinderte Menschen sind 
ebenso willkommen wie längere Wanderwege für sportlich Ambitionierte.

Zur Wegführung und Beschaffenheit des Wanderweges gibt der DVV kei-
ne verpfl ichtenden Vorgaben. Der DVV setzt voraus, dass der Betreiber des 
Wanderwegs im eigenen Interesse die Naturschönheiten der Region, die so 
genannte Biologische Vielfalt, aber auch die kulturellen Sehenswürdigkeiten 
der Stadt oder Gemeinde in den Fokus stellt.

Rund- und Weitwanderweg
Nicht selten hat eine Stadt oder Gemeinde bzw. eine nahe stehende Or-

ganisation ein Netz von Wanderwegen errichtet. Die Wege führen zu Parks, 
Wäldern, Naherholungsgebieten oder ganz einfach durch Wald und Flur.

Der DVV bezeichnet sie als „Rund- und Weitwanderwege“ sofern sie eine 
Gesamtlänge von 120 km oder mehr aufweisen.

Ganz besonders wertvoll sind sie für Gaststätten- und Hotelbetriebe. 
Denn wer die Schönheit der Region „per pedes“ eingehend kennen lernen 
möchte, der verweilt einige Tage und gönnt sich einen Aktivurlaub.

Der DVV hilft bei der Errichtung, zertifi ziert und bewirbt Wanderwege 
und die DVV-Wandervereine und Volkssportler sorgen für rege Nachfrage.

Denn schon bald möchten wir Ihren Wanderweg in das große Wanderlog-
buch Deutschland aufnehmen.
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Geführte Wanderungen
– laden Sie sich neue Gäste ein

Die Geführte Wanderwoche
Da nicht jeder Wanderer als Individualist die Einsamkeit des Waldes sucht, 

gibt es natürlich auch den Wanderurlaub in der Gemeinschaft. Wandern hat – 
sofern gewünscht – auch einen geselligen und sozialen Charakter.

Geführte Wanderungen werden von kundigen Wanderführern geleitet. In 
überschaubaren Gruppen erklären sie die heimische Tier- und Pfl anzenwelt 
und erzählen Wissenswertes zu bedeutenden Sehenswür-
digkeiten und so manche Anekdote über Land und Leute.

Laden Sie sich Gäste ein und organisieren Sie eine 
attraktive, abwechslungsreiche Wanderwoche. 
Sie fördern damit gleichzeitig die Nachfrage 
heimischer Betriebe im Hotel- und Gaststät-
tenbereich.

Hotels, Pensionen, Jugend-
herbergen und sonstige be-
herbergende Betriebe können 
selbst Geführte Wanderwo-
chen ausrichten und für die 
Nachfrage in Kost und Logis 
sorgen.

Die Geführte Tageswanderung
Einfach hingehen und mitmachen. Die einfachste Form des Wanderevents 

ist die Geführte Tageswanderung. Planung und Durchführung sind für Sie 
effi zient und problemlos umsetzbar.

An einem bestimmten Datum, Uhrzeit und Startort trifft man sich. Der 
Wanderführer empfängt die Gäste und führt sie idealer Weise auf einem 
Rundweg zu den Schönheiten der Stadt und Gemeinde bzw. Umgebung.

Bei kulturellen Schwerpunkten empfi ehlt sich ein Stadtführer, bei Wande-
rungen durch Wald, Feld und Flur ein Förster oder naturkundlicher Experte.

Der Abschluss könnte dann die Einkehr bei einem gastronomischen Be-
trieb sein. Wanderer sind immer gern gesehene Gäste. 

Ob Sie nun als kommunale touristische Einrichtung, Unternehmen, 
Hotel und Pension, Gaststätte und Café, Wander- und sonstiger Verein ver-
treten sind – jede Organisationsform kann Ausrichter von Geführten 
Tageswanderungen sein. 

Der DVV hilft bei der Planung, zertifi ziert und bewirbt Geführte 
Wanderungen und die DVV-Wandervereine und Volkssportler sorgen für 
rege Nachfrage.

Laden Sie sich Gäste ein und organisieren Sie eine 

und erzählen Wissenswertes zu bedeutenden Sehenswür-
digkeiten und so manche Anekdote über Land und Leute.

Laden Sie sich Gäste ein und organisieren Sie eine Laden Sie sich Gäste ein und organisieren Sie eine 
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Der Wandertag  
– ein touristisches Highlight

Sie können mit der Ausrichtung eines Volkswandertags – z.B. für ein 
Wochenende – in jedem Fall mit mehreren Hundert Gästen rechnen. Ein 
volkssportliches und touristisches Highlight für Ihre Region. Wandertage un-
ter der Regie des DVV werden im Durchschnitt von rund eintausend aktiven 
Wanderern besucht. Die Teilnehmerzahlen schwanken regional.

Bei einem Wandertag muss gemäß DVV-Richtlinien eine Strecke von min-
destens 10 km angeboten werden. Alternative Strecken von 5 km für Familien, 
Senioren oder behinderte Menschen sind ebenso willkommen wie längere 
Wanderwege für sportlich Ambitionierte.

Gestartet wird in einem Zeitfenster, z.B. von 8.00 bis 14.00 Uhr, mit einem 
festgelegten Zielschluss von z.B. 17.00 Uhr, idealer Weise an beiden Wochen-
endtagen.

Zur Durchführung bedarf es einer wohl strukturierten Planung und 
Organisation.
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Der DVV unterstützt Sie bei der Planung und Durchführung von 
Wandertagen und sorgt für rege Nachfrage durch die DVV-Wandervereine 
und Volkssportler.

Mitgliedsnummer: 00001

Wanderfreunde Wandern

Start und Ziel: Halle 1, Straße, 12345 

Musterstadt

Streckenlängen: 5 km, 11 km, 20 km

Startzeit: 7-13 Uhr

Zielschluss: 17 Uhr

Wanderfreunde Wandern

Zielschluss: 17 Uhr

Start und Ziel: Halle 1, Straße, 12345 

Streckenlängen: 5 km, 11 km, 20 km

Wandertag

Mitgliedsnummer: 00001

Pfi ngsten
Start und Ziel: Halle 1, Straße,

Streckenlängen: 5 km, 11 km, 20 km

Startzeit: 7-13 Uhr

Zielschluss: 17 Uhr

Informationen: Max Mustermann, Musterstr. 1
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Unsere Zusammenarbeit  
– eine gute Investition in die Zukunft
Mitgliedsbeitrag (gemeinnützige Vereine)
Die Höhe des Mitgliedsbeitrags (Jahresbeitrag) orientiert sich an den Veranstaltungsformen  
(1. Wandertage, 2. Geführte Wanderungen, 3. Wanderwege), die ein Mitglied im Kalenderjahr in 
Anspruch nimmt und ist wie folgt gestaffelt:
a) passives Mitglied: € 103,- (bietet keine Veranstaltungsform an)
b) aktives Mitglied: € 231,75,- (bietet mindestens 1 Veranstaltungsform an)
c) Premium-Mitglied: € 283,25,- (bietet mehrere Veranstaltungsformen an)
d) Förderndes Mitglied: € 250,- (keine gemeinnützigen Vereine)
Mitglieder, die im Aufnahmejahr keine Veranstaltungsform in Anspruch nehmen, sind in diesem 
Jahr beitragsfrei.
Das Angebot einer Geführten Tageswanderung verändert die Form der Mitgliedschaft nicht.
Der DVV informiert seine Mitglieder mit der Verbandszeitschrift DVV-Kurier über das  
Verbandsgeschehen. Das Entgelt hierfür ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Der DVV informiert seine Mitglieder mit einem Printmedium (DVV-Terminliste) über die Wan-
dertage, Geführten Tageswanderungen und Wanderwege eines Jahres. Das Entgelt hierfür ist im 
Mitgliedsbeitrag enthalten.

Sie erhalten von uns
Tatkräftige Unterstützung
bei der erstmaligen Durchführung der Wanderaktivitäten, indem wir Ihnen als Ausrichter einen 
fachkompetenten Berater in Planung, Organisation und Durchführung zur Seite stellen. Selbstver-
ständlich leisten wir auch Hilfestellung bei der Errichtung von Wanderwegen.

Eine Zertifizierung
Wandertage, Geführte Wanderungen und Wanderwege, aus- oder eingerichtet von DVV-Mitglie-
dern, werden für das Internationale Volkssportabzeichen gewertet. Dieses Prädikat hat weltweite 
Verbreitung. In den meisten europäischen Ländern, aber auch in den USA, in Kanada, in Brasilien, 
in Australien, Japan und China wird nach den Regeln des Internationalen Volkssportabzeichens 
gewandert.

Umfangreiche Werbung und Öffentlichkeitsarbeit
Ihre Wanderaktivität wird kostenfrei beworben:
-  im Taschenbuch „Wandern in Deutschland“ (DVV-Terminliste), das im deutschen Buchhandel 

und bei allen DVV-Mitgliedern erhältlich ist
- im DVV-Internet: www.dvv-wandern.de
-  in der Wanderzeitschrift DVV-Kurier 
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Aufnahmeantrag
in den Deutschen Volkssportverband e.V. (DVV)

1. Antragsteller
……………………………………………………………………………………………………………

genaue Bezeichnung der Körperschaft (z.B. des Vereins) des privaten oder öffentlichen Rechts
 ist ein gemeinnütziger Verein

  ist ein eingetragener Verein (e.V.), beim Amtsgericht ...................................................................... 

unter der Nr. ......................................................

 ist ein Unternehmen, Rechtsform: ........................................................................................................

 ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts.  (bitte ankreuzen bzw. ausfüllen)

2. Vertretungsberechtigte Person(en)
……………………………………………………………………………………………………………

 (Vorname, Name, Funktion, Kontaktdaten)
3. Sonstige Personen, die berechtigt sind, Willenserklärungen für den Antragsteller zu tätigen. Im 

Falle eines Vereins, bitte alle Vorstandsmitglieder und Funktionen benennen.

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

(Vorname, Name, Funktion, Kontaktdaten)
4. Aufnahmezeitpunkt
Der Antragsteller beantragt die Aufnahme zum ………………………………......................

(gewünschtes Aufnahmedatum oder „zum nächstmöglichen Zeitpunkt“ eintragen).

Die tatsächliche Aufnahme erfolgt nach Antragstellung auf Beschluss des DVV-Präsidium.

5. Geplante Aktivitäten
Wandertag    …………………………….  (geplanter Termin)

Geführte Tageswanderung(en)  …………………………….  (geplante Termine)

Geführte Wanderwochen   …………………………….  (geplante Woche)

Permanenter Wanderweg   …………………………….  (geplante Eröffnung)

Rund- und Weitwanderweg   …………………………….  (geplante Eröffnung)

………………………………………………. …………………………………..................................

Ort, Datum  Stempel  Unterschrift der vertretungsberechtigten Person

Bitte einreichen bei: DVV-Geschäftsstelle, Fabrikstr. 8, 84503 Altötting

(bei Vereinen mit Vereinssatzung)



Geschäftsstelle des 
Deutschen Volkssportverbandes e.V.
Fabrikstr. 8, 84503 Altötting
Telefon 0 86 71 / 96 31 0
Telefax 0 86 71 / 96 31 31
geschaeftsstelle@dvv-wandern.de
www.dvv-wandern.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Wenn’s rund ums Wandern geht 
– wir sind für Sie da

Fotos: Volker Berg, Uwe Kneibert, fotolia, HPM


